
 

Naturwissenschaften:  1. Klasse  
 

 

Kompetenzziele am Ende der Mittelschule (aus RRL)  NATURWISSENSCHAFTEN 

Die Schülerin, der Schüler kann: 
• beobachten, vergleichen, Arbeitstechniken anwenden, experimentelle und andere Untersuchungsmethoden sowie Modelle nutzen 
• Stoffe, Lebewesen, biologische, chemische, physikalische Phänomene, Zusammenhänge, Begriffe, Prinzipien, Fakten, Gesetzmäßigkeiten beschreiben und 

Basiskonzepten zuordnen 
• naturwissenschaftliche Sachverhalte in verschiedenen Kontexten erkennen, veranschaulichen und erklären, Informationen sach- und fachbezogen 

erschließen und bewerten 
• Ergebnisse und Methoden naturwissenschaftlicher Untersuchungen darstellen, dabei fachlich korrekt und folgerichtig argumentieren und die Fachsprache 

nutzen 
 
 

Kompetenzziele am Ende der Mittelschule (aus RRL)  LIG: GESUNDHEITSFÖRDERUNG 

Die Schülerin, der Schüler kann: 
• die vielfältigen Einflussfaktoren auf das eigene Wohlbefinden und die Gesundheit beschreiben und für die persönliche Balance und Entwicklung nutzen 
• sich mit der eigenen Geschlechtsidentität auseinandersetzen und mit entwicklungsbedingten Veränderungen umgehen  
• das eigene Gesundheits- und Ernährungsverhalten reflektieren und die Möglichkeiten einer persönlichen Weiterentwicklung wahrnehmen 

 
 

  Kompetenzziele am Ende der Mittelschule (aus RRL)  LIG: UMWELTBILDUNG 

Die Schülerin, der Schüler kann: 
• Auswirkungen von Eingriffen des Menschen auf das ökologische Gleichgewicht reflektieren und beschreiben  
• globale Entwicklungen und die Verantwortung des Menschen bei der Ressourcennutzung aufzeigen, sie reflektieren und Konsequenzen für das eigene 

Verhalten ableiten 
• zu Tätigkeiten und Initiativen verschiedener Einrichtungen, die sich mit Umweltthemen beschäftigen, recherchieren und über die Nachhaltigkeit des 

Umweltschutzes sprechen 



 

  

 

Fertigkeiten und Fähigkeiten 

 

 

 

Kenntnisse 

 

 

 

Kompetenzen, Inhalte 

 

 

 

didaktisch-methodische 

Umsetzung, Material 

 

 
Zeitraum 

 
 
 
 
 

Verbindlicher Teil 
Optionaler Teil (Dieser Teil orientiert 

sich an 
den Bedürfnissen der Klasse bzw. 

unterliegt 
der Lehrfreiheit der Lehrperson.) 

Allgemeine Biologie 

Biologie und ihre Teilgebiete 

Kennzeichen der Lebewesen 

 

Aufbau der Pflanzen- und Tierzelle 

das Mikroskop 

 

Biologie und wichtige Teilgebiete 
kennen 

zwischen Lebewesen und 
unbelebten Dingen unterscheiden 

Kennzeichen der Lebewesen nennen 

Versuche zu 

Pflanzenbewegung und 

Pflanzenstoffwechsel 

Versuche mit 

Stabschrecken 

 

Humanbiologie 

 (menschlicher Körper) 

Stütz- und Bewegungssystem 
Zähne 
 
 
 

Bereich LIG: 

Gesundheitserziehung 

 

 

Grundbegriffe der Anatomie 

Aufbau und Funktion ausgewählter 
Organsysteme und Organe 

Einflussfaktoren auf die Gesundheit 
und ihre Auswirkungen  

Körperpflege, Körperkult, 
Schönheitsideale  

Ernährung in einer globalisierten und 
sich gesellschaftlich verändernden 
Welt 

Grundlegende Elemente der Ersten 
Hilfe 

 

Anatomie des Stütz- und 
Bewegungssystems kennen (Skelett, 
Schädel, Wirbelsäule, Brustkorb 
Schultergürtel, Arm- und Beinskelett) 

Wichtige Knochenverbindungen 
unterscheiden 

Haltungsschäden erkennen und 
vorbeugen 

Verletzungen vorbeugen 

Aufbau, Funktion und Pflege der 
Zähne kennen 

zwischen Milch- und Dauergebiss 
unterscheiden 

Modell Skelett und Torso 

einsetzen 

Modell Zähne einsetzen 

 



 

Zoologie 

Wirbeltiere und 

wirbellose Tiere 

 

 

 

Bereich LIG: 

Umweltbildung 

 

Grundbegriffe der Anatomie, 
Lebenszyklen, Verbreitung, 
Lebensräume und 
Nahrungsbeziehungen von wichtigen 
Vertretern der Tierwelt 

Ökologisches Gleichgewicht in 
Biotopen, Natur- und 
Kulturlandschaften 

Maßnahmen zum Umweltschutz 

Globale Umweltprobleme und lokales 
Handeln 

 

wichtige Gruppen (WT-Klassen) und 
Baupläne im Tierreich kennen 

Wirbellose und Wirbeltiere 
unterscheiden 

Kenntnisse über Tierhaltung und 
Tierschutz erwerben 

Tiere der Vivarien 

beobachten 

Entwicklung 

Schmetterlinge und 

Lurche (Metamorphose) 

beobachten 

 

Botanik 

Das Pflanzenreich: 

Anatomie,  

Lebenszyklus, 

Verbreitung von Pflanzen 

 

 

Bereich LIG: 

Umweltbildung 

 

Grundbegriffe der Anatomie, 
Lebenszyklen, Verbreitung, 
Lebensräume und 
Nahrungsbeziehungen von wichtigen 
Vertretern der Pflanzenwelt 

Stoffkreisläufe 

Ökologisches Gleichgewicht in 
Biotopen, Natur- und 
Kulturlandschaften 

Maßnahmen zum Umweltschutz 

globale Umweltprobleme und lokales 
Handeln 

 

die häufigsten Pflanzen auf Grund 
ihrer Gestalt, Samen, Blätter, Blüten 
und Früchte erkennen und 
bestimmen 

Pflanzen auf Grund ihrer Merkmale 
Lebensräumen zuordnen 
(Anpassung) 

Was blüht im Schulhof? 

Pflanzen sammeln, 

bestimmen, beobachten 

Versuche zur 

Fotosynthese 

 

 

Gesteine 

(wird v.a. in Erdkunde behandelt) 

 
 
(wird in Erdkunde behandelt) 

 

Kennenlernen der wichtigsten 
Gesteinstypen, Mineralien 

Einstieg in die 
Entstehungsgeschichte 

  



 

Aktuelles 

 

Bereich LIG: 

Gesundheitserziehung und/oder 

Umweltbildung 

 

Kenntnisse Themenbezogen 

 

z.B. aktuelle Ausstellungen in 
Naturatrafoi oder Aquaprad 

aktuelle naturwissenschaftliche 
Themen in den Medien 

  

 

GESELLSCHAFTLICHE BILDUNG 
 

Bereich 
Kompetenzorientierte 

Bildungsziele 
Themen / Inhalte Unterrichtsfach Klasse 

Nachhaltigkeit 

Die Schülerin, der Schüler erkennt umweltfreundliche 
und umweltbelastende Faktoren, nimmt Auswirkungen 
von Eingriffen des Menschen auf das ökologische 
Gleichgewicht wahr und reflektiert diese.   

Ökosysteme (z. B. Ökosystem Wald) 
 

Naturkunde alle 

Der Schüler, die Schülerin reflektiert die Verantwortung 
des Menschen bei der Ressourcennutzung und richtet 
die eigenen Gewohnheiten danach aus. 

Ernährung, Ökologische Landwirtschaft, 
Massentierhaltung 

 

Die Schülerin, der Schüler setzt sich mit einigen Zielen 
der UN-Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung 
auseinander, nimmt den Handlungsbedarf bewusst wahr 
und richtet das Handeln im Alltag danach aus.   

Einige Ziele der Un-Agenda 2030: 
Bekämpfung von Armut und Hunger, 
nachhaltige Landwirtschaft, nachhaltige 
Wasserbewirtschaftung, nachhaltige Energie, 
nachhaltiges Wirtschaftswachstum, 
nachhaltige Industrie, nachhaltiger Konsum 
(fair produzierte und regionale Lebensmittel), 
Bekämpfung des Klimawandels, Erhaltung 
von Ozeanen, Meeren und 
Meeresressourcen, Schutz und 
Wiederherstellung von Landökosystemen   

Gesundheit 

Die Schülerin, der Schüler pflegt den eigenen Körper und 
hinterfragt den Körperkult kritisch.   

Bewegung und Gesundheit (Skelett und 
Bewegungssystem, Muskeln, Haltungsschäden, 
gesunde Zähne) 

Naturkunde alle 
Die Schülerin, der Schüler setzt sich mit Sexualität und 
der eigenen Geschlechtsidentität auseinander, kann mit 
entwicklungsbedingten Veränderungen umgehen.   

Sexualerziehung, sexuell übertragbare 
Krankheiten, Verhütungsmethoden 

 


